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Die Gebührensätze gelten pro angefangener Stunde. 
 
 
Papierziele: 
 
1 Stunde Schießen auf Papierziel (Einzel): € 5,-- (ohne Scheibenträger) pro Schütze 
1 Stunde Schießen auf Papierziel (Einzel): € 6,-- (mit Scheibenträger) pro Schütze 
 
1 Stunde Schießen auf Papierziel (Speed): € 9,-- (mit Scheibenträger) pro Schütze 
 
Scheiben, Spiegel und Schußpflaster können zum Selbstkostenbetrag auf dem 
Stand erworben werden. 
 
 
Fallscheiben: 
 
1 Stunde Schießen auf Fallscheiben: € 15,-- pro Fallscheibenanlage (5 Scheiben) 
 
Mindestbetrag bei mehreren Schützen: € 5,-- pro Schütze pro Stunde 
 
 
Reperaturkostengebühr:  
 
Bei Schüssen in die Hochblenden oder die Schalldämmung: 
 
 * Kleinkaliber-Munition:   € 5,-- pro Schuss 
 * Großkaliber-Munition:   € 15,-- pro Schuss 
 * Schrot,- Flintenlaufgeschosse:  € 25,-- pro Schuss 
 
 
Die Gebühren sind grundsätzlich in Bar und vor Ort passend zu entrichten. Die halbe 
Gebühr wird auch fällig, wenn der Schütze nicht spätestens bis 24 Stunden vor 
einem reservierten Schießtermin abgesagt hat. 
 
 
Schützen ohne eigene Waffe können zu den entsprechenden Terminen oder nach 
vorheriger Absprache Waffen gegen Gebühr benutzen (zzgl. Munition). 
 
 
Detlef Stolze, 1. Vizepräsident 
 


